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DAUGAVPILS 2011.

„Konzept der Arbeit mit der Jugend in der Stadt Daugavpils   2011. – 2013.”
Zusammenfassung
1. Wesenheit der Frage
Gebildete, aktive und kreative Person ist eine der wichtigsten Prioritäten des lettischen Plans der Nationalentwicklung 2007. – 2013. In Lettland und in  Daugavpils entwickelt sich ein Verständnis der Jugendpolitik  als einer Richtung in der demographischen Politik der Gesellschaft. Die Jugendpolitik ist eine gezielte Reihe von Aktivitäten, die junge Menschen als Mitglieder der Öffentlichkeit fördern. Die Jugendpolitik ist durch viele Aspekte des Lebens junger Menschen beeinflusst,  weil das Leben der Jugend mit der  Staatspolitik verbunden ist. Das Ziel der Jugendpolitik die Lebensqualität durch die Förderung ihrer Initiativen zu verbessern,  die  Jugendarbeit und junge Menschen durch einen einfachen Übergang vom Kind zu den Erwachsenen zu unterstützen,  Integration der Jugend  in die Gesellschaft und in den Arbeitsmarkt zu fördern. Die Arbeit mit der Jugend ist auf praktische Maßnahmen gerichtet, die die Lebensqualität der Jugendlichen verbessern sollen. Das Konzept der Jugendarbeit in Daugavpils ist ein Dokument  der kurzfristigen politischen Planung,  das eine engere Zusammenarbeit mit verschiedenen Partnern erleichtert und  zur  Nutzung von Ressourcen beiträgt. 
In der Konzeption sind solche Bereiche vorgelegt, in denen jedes einzelne  ein potenzielles Problem ist.
Dieses Konzept bietet eine Reihe von Maßnahmen und Aktivitäten für junge Menschen als Mitglieder der Öffentlichkeit, eine vollständige und umfassende Entwicklung und Integration in die Gesellschaft,  die bestehenden Strukturen und Ressourcen der Stadt Daugavpils zu  benutzend.
2. Aktivitäten für  die Lösung der Problem
2.1. Konzept sieht eine Reorganisierung der budgetmäßigen Einrichtung „Jugendabteilung” zur  Jugendabteilung des  Stadtrats Daugavpils vor. 

2.2. Konzept sieht die Verbreitung der Dienste der Bildungszentren vor, Vereinigung der Freizeitzentren mit den Bildungszentren, Eröffnung der neuen Zentren. 
 2.3. Konzept sieht eine  freie Lösung für die Probleme vor - Schaffung des Postens des Site-Administrators und des Koordinators der  Jugendprojekte in  Rahmen der vorhandenen Ressourcen. 
2.4. Konzept sieht vor, allen Freizeteinrichtungen die Zugänglichkeit zu Internet zu versorgen.
2.5.  Dieses Konzept bietet auch verschiedene Modelle der Zusammenarbeit an - der Abbau der Arbeitslosigkeit, Zugänglichkeit  der Information für junge Menschen  über offene Stellen und sonstige kurzfristige Chancen am Arbeitsmarkt.
 2.6. Das Konzept  sieht  eine Reihe von Aktivitäten vor, die Jugendbildung auf die bereits bestehenden Möglichkeiten der Sozialhilfe Daugavpils  fördern, mit Hilfe der Informationen wird die Zahl der sozialausgegrenzten Menschen  reduzieren. 
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Einführung
Das Konzept ist ein Planungsdokument, das über die  Probleme oder für die notwendigen Gesetze oder Verordnungen, für mögliche künftige Maßnahmen informiert.            
Das Konzept der Jugendarbeit  der Stadt Daugavpils ist notwendig, damit  die Arbeit  bei der Lösung der  betreffenden Fragen organisieren. Diese Arbeit fördert die Zusammenarbeit mit verschiedenen Partnern und das effiziente Nutzung von Ressourcen. 
Jeder junge Mensch in Daugavpils muss eine Möglichkeit haben bildlich zu sehen, was und auf welchen Prinzipien  ergriffen wird, um die Situation junger Menschen zu verbessern.  
Mit Hilfe dieses Konzepts werden junge Menschen ermutigen, in lokale Aktivitäten für die Jugend zu engagieren. 

Der effektivste Weg ist  Bedingungen zu schaffen, die  eindeutig  sektorale Ziele und geplante Aktivitäten zeigen. 

                                       1.   Vision   des   Konzepts
In Daugavpils gibt es eine jugendfreundliche und attraktive Umgebung, die die Bildung der Jugend als aktive, umfassend entwickelte,  gesunde und sich auf demokratische Werte in der Gesellschaft konzentrierte Menschen  fördert. In    Daugavpils  konsolidiert man  und  stärkt man erfolgreich lokale Strukturen für die Jugendarbeit - Jugendabteilung  (institutionelle Kapazität).    In Daugavpils ist  ein  "Jugendhaus"  eingerichtet und  arbeitet erfolgreich  in der Internet-Seite.
                              2.  Aufgaben für die Arbeit mit der Jugend 

2.1.    Ziele  der Stadtverwaltung  in betreffenden Jugendfragen und die Prioritäten für die Jugend definieren;

2.2. Eine Plattform für die Jugend in der Finanzplanung  der Stadtverwaltung  Daugavpils erstellen;
2.3.   Grundlagen für die Einwerbung der Geldmittel von staatlichen Institutionen,  der Einrichtungen der Europäischen Union,  sowie  von anderen Fonds  für die Lösung der Jugendfragen in Daugavpils erstellen;
2.4. Jugendpolitik und  die Tradition  der "guten Praxis" in Lettland und in Europa entwickeln.

  In Lettland und in Daugavpils  entwickelt sich  das Verständniss für die Jugendpolitik als eine politische Richtung in der Gesellschaft. Jugendpolitik ist eine gezielte Reihe von Aktivitäten, die junge Menschen als Mitglieder der Öffentlichkeit fördern.   Die Jugendpolitik ist durch viele Aspekte des Lebens junger Menschen beeinflusst,  weil das Leben der Jugend mit der  Staatspolitik verbunden ist.         
Das Ziel der Jugendpolitik die Lebensqualität durch die Förderung ihrer Initiativen zu verbessern, die  Jugendarbeit und junge Menschen durch einen einfachen Übergang vom Kind zu den Erwachsenen zu unterstützen, Integration der Jugend  in die Gesellschaft und in den Arbeitsmarkt zu fördern. Die Arbeit mit der Jugend ist auf praktische Maßnahmen gerichtet, die die Lebensqualität der Jugendlichen verbessern sollen. 

Die  Entwicklung der Jugendpolitik  hängt von vielen Einrichtungen ab:  das Ministerium für Bildung als koordinierende Stelle im Bereich der Jugendpolitik, anderen Ministerien und staatlichen Institutionen, Jugendorganisationen, Jugendinitiativen und ihre Vereinigungen, Stiftungen, Gewerkschaften, politische Arbeitgeberverbände, religiöse Organisationen   und politische Parteien, die sich mit der Jugendarbeit beschäftigen. 
Das Konzept der Jugendarbeit ist ein Dokument  einer kurzfristigen politischen Planung  in Daugavpils. 
Das Konzept gründet sich auf sechs Gebieten: informelle Bildung, Beschäftigung und Freizeit, Partizipation, soziale Sicherheit und Informiertheit. 

3.  Ziele und Prioritäten 
3.1. Ziele:

· Informelle Jugendausbildung  begünstigen.
· Der Jugend der Stadt   die Möglichkeiten zeigen, ihre Freizeit mit          Interesse  zu  verbringen.
· Schaffung eines günstigen Umfelds für ihre aktive Beteiligung an der Entwicklung verschiedener Ebenen der Gesellschaft .
·  Die Jugend der Stadt über die Möglichkeiten der Sozialhilfe und der existenten Dienste  in der Stadt Daugavpils   informieren. 
· Die  Schaffung von Arbeitsplätzen und den  Rückgang der Arbeitslosenquote unter jungen Menschen in Daugavpils fördern.
·  den Zugang  junger Menschen  zu  relevanten Informationen  , die mit der Jugend verbunden sind, sicherzustellen.
3.2. Prioritäten : 

· Informelle Jugendausbildung .

·  Beschäftigung der Jugend.

·  Freizeit.

· Beteiligung der Jugend .

· Sozialschutz  der Jugend.

· Informiertheit der Jugend. 

4. Prioritätbereich  der Auswahl 

Prioritätbereich der Jugendpolitik  ist auf der Grundlage der RL  Gesetzgebung  beruht.   
5.  Die Verknüpfung mit den wichtigsten Begriffen von der Öffentlichkeit und   Dokumenten der Europäischen Union
5.1. Das Konzept ist auf der Grundlage  des Stadtentwicklungsplans  bis 2014 erarbeitet.  
5.2.  Das Konzept  ist  den folgenden Dokumenten  entsprächend: 
5.2.1. Jugendgesetz ;

5.2.2.  Jugendpolitik  2009. – 2018.; 

5.2.3. Staatsprogramm   der Jugendpolitik  2009. – 2013. ;
5.2.4. Verordnung  der Jugendabteilung  des  Stadtrats  Daugavpils; 
6.  Problemstellung 
 Am  Ende  des Jahres 2010 erklärten  ihren Wohnsitz in Daugavpils 16.077 junge Menschen  im Alter zwischen 13 und 25  (dh 15,6% der Bevölkerung von Daugavpils ). 

Inhaltreich  Freizeit  zu  verbringen, ist  die Grundlage   der  informelle Bildung.   Informelle Bildung  der Jugend gibt den Jugendlichen die Möglichkeit,  neue Kompetenzen außerhalb des formalen Bildungssystems zu erwerben.
 Hauptvorteil  der informellen  Bildung  ist die Möglichkeit  junge Menschen mit nützlichen Lebensfähigkeiten und Fertigkeiten bekannt  machen, sowie eine positive Auswirkung auf Abschnitte, die formale Bildung nicht erreichen kann. Es ist notwendig, auf der Gesamtzahl der Jugendlichen in Daugavpils basierend, informelles Bildungsystem zu erweitern. Es ist sehr wichtig,  solche Zentren in entfernten  Wohnbezirken  zu  schaffen.  Förder die informelle Bildung in der Stadt Daugavpils ist die  Jugendabteilung  der Stadtverwaltung.  Die beliebtesten Freizeitbeschäftigungen für die Jugend in Daugavpils sind Diskotheken, Kneipen, Spielhallen, die eine negative Einwirkung auf  die Gesundheit,  den Lebensstil und das  Wertesystem im Allgemeinen haben. Die Zahl  von Jugendlichen,  die  Drogen  verwenden und  Glücksspiele vorziehen, steigert sich immer. Es ist notwendig, die Chancen für junge Menschen  zu  erweitern und  eine moderne Alternative der Erholung  anzubieten (einschließlich durch die Eröffnung neuer Zentren der Freizeit). Die wichtigsten gesundheitlichen Risikofaktoren  sind Gewalt, Zigatetten, Alkohol, Drogen und psychotrope Mittel, HIV / AIDS, sexuell übertragbare Krankheiten. Es ist wichtig, junge Menschen von Suchtmitteln zu schützen, vorbeugende Maßnahmen zu organisieren, um  die Jugend vor HIV / AIDS, sexuell übertragbare Krankheiten etc. zu schützen. (Weiter   Vorträge in den Schulen halten,  Bildungsprogramme  zu unterstützen,  thematische Massaktionen  zu organisieren etc.).
Die Arbeitslosigkeit  berührt im Allgemeinen sehr stark  die Jugend:  im Jahre 2011 sind  947 junge Menschen registriert -  (6,02% der Arbeitslosen   der Gesamtzahl der Jugendlichen in Daugavpils). Auch  die  Unternehmer  der Stadt  wollen  den jungen Menschen keine Arbeit    geben, sogar  wenn sie eine Hochausbildung, aber keine  Berufserfahrung haben.  Die Jugendliche  selbst können  nicht immer ihre Kenntnisse und Fähigkeiten adäquat bewerten, und wollen nicht für die   relativ niedrigen Löhne arbeiten.  All dies trägt zu der Abwanderung  der Jugend ins Ausland bei.  
[image: image2.png]Arbeitslosigkeitsniveau in Lettland 2010.31.12.-14,3%






[image: image3.emf]0

100

200

300

400

500

600

700

800

900

1000

01.01.08. 01.01.09. 01.01.10. 01.01.11.

15-17 J.

18-25 J.


Änderungen in der Zahl der arbeitslosen Jugendliche  in Daugavpils  2008. – 2011.                 
 Erwerbsquote zwischen den Jugendlichen ist einer der Indikatoren der demokratischen Gesellschaft.  In  Daugavpils  und  in Lettland  sind nur etwa 5% der jungen Menschen  in den Jugendorganisationen oder in der Schulverwaltung aktiv beschäftigt. Nur  5%  der Einwohner der Stadt beschäftigen sich  mit  der Freiwilligenarbeit.  Für die nachhaltige Entwicklung der Stadt ist es notwendig, die  Jugend  zur aktiven Beteiligung an gesellschaftlichen Prozessen heranzuziehen,   deshalb ist es wichtig, die bestehenden  nichtstaatlichen Organisationen und Verbänden zu unterstützen.     (das Jahr 2011 wurde von der  Europäischen Kommission  für das Jahr der Freiwilligen in der gesamten Europäischen Union erklärt).
Soziale Sicherung ist die Grundlage,  auf die junge Menschen  sich in der  schwierigen wirtschaftlichen Situation oder  in  einer Krisensituation  in der Familie  stützen können.   Soziale  Dienste und  Stadtverwaltung bieten soziale Unterstützung und Hilfe für Familien mit Kindern und Jugendlichen  mit  sozialen  und  psychischen Problemen, die  allein   bestimmte  Schwierigkeiten  nicht  überwinden  können,    keine angemessene Hilfe  erhalten und den Wunsch haben, ihre  Situation zu ändern. Einer der Gründe,   warum viele Leute,  auch junge Menschen  ihre  Rechte nicht wissen, ist  das Fehlen von Informationen. Dies  erfordert  regelmäßig  in den  Schulen Informationstage über die verschiedenen Formen der Sozialhilfe  zu organisieren. 
Information für junge Leute gibt es fragmentiert, mangelnde Zusammenarbeit  zwischen  Jugendorganisationen,  Institutionen,  die  mit der Jugend   arbeiten. Für die  Verbesserung der Situation  muss man die Zusammenarbeit  und  gemeinsame Jugend-Informationssystem in Daugavpils entwickeln.  Es ist notwendig,  ein Informationssystem für die Jugend zu schaffen, das eine  Möglichkeit gibt,  wertvolle Informationen über Dienstleistungen der Stadtverwaltung  zu erhalten.
7. Darlegung der aktuellen Situation 
Daugavpils ist die  zweitgrößte  Stadt  Lettlands  und  die  größte Stadt  in Latgale. Daugavpils  liegt östlich von der lettischen Grenze  und ist   ein wichtiges  sozialökonomisches Zentrum in Baltikum,  das zum ersten Mal im  Jahre 1275 erwähnt wurde.  
Am  Anfang  2008.  lebten in Daugavpils  105 958 Einwohner,  am Ende 2008.  - 104 857 Einwohner  ,  Befölkerungsdichte  1446,7 Mensch./Km2.  Diesjährigen Bevölkerungsanzahl ist um 1,04% oder 1101 Personen gesunken.
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Änderungen in der  Einwohneranzahl  der Stadt Daugavpils  2008 - 2011  ( Tausend)               
 Anteil der Bevölkerung der Stadt besteht aus russischen Vertretern - 52,7%.  Die  Zahl  der Letten ist etwa dreimal kleiner, dh 17,6%. Erheblicher Teil der Bevölkerung sind  Polen - 14,6%.   Größere Veränderungen   wurden bei Russen beobachtet ,  der russische Anteil in Daugavpils sank um 0,6% oder 1.041 Personen. 
Heute ist  Daugavpils ein wichtiges Kultur-, Bildungs-, Sport- und  Erholungszentrum. Hier  befinden  sich  die Universität Daugavpils,  viele Filiale  der  Rigaen  Hochschulen, 7 Berufsschulen, 19 Haupt- und Mittelschulen.
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In  Daugavpils  arbeitet  in der Stadtverwaltung  seit  dem Jahre 2001 eine Jugendabteilung ,  deren Rolle  auf der  Grundlage  des Jugendgesetzes,  die informelle  Bildung  koordinieren , informelle  Bildung  entwickeln, Sommerlager  organisieren,  Schulungs- und  Austauschprogramme realisieren,  Sommerbeschäftigung  für die Jugend organisieren. 
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Die Anzahl der Lager, die  die Jugendabteilung 2008.-2009. organisierte 
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Teilnehmerzahl

 Anzahl der Teilnehmer der Kinder-und Jugendsommerlager,  die von der Jugendabteilung 2008-2010 in Daugavpils organisiert  wurden
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Die Anzahl  der Teilnehmer der Sommerveranstaltungen, die 2009-2011  von der Jugendabteilung organisiert wurden und von der Verwaltung finanziert wurden. 
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Kinder- und Jugendsommerbeschäftigungen,  die von der Stadtverwaltung 2009-2011 finanziert wurden.
In Daugavpils  wurde im Dezember 2010 als beratende Struktur   einen Jugendbeirat eingerichtet, den  von 21 informellen Organisationen gegründet wurde.  
Aktive  informelle  Jugendorganisationen  in  der  Stadtverwaltung der Stadt  Daugavpils  im Jahre 2011 
	N.p.k.


	Benennung
	Aktivitäten 

	1.
	Klub „Erudīts”
	Intellektuelle Spiele,  Wettkämpfe 

	2. 
	“Skauti un Gaidas”
	Militärpatriotische Bewegung 

	3.
	Angola da Bahia
	Kapueiro

	4.
	Diskussionsklubs
	Diskussionsbewegung

	5.
	 “STIGA”
	Orientierungssportklub

	6.
	Klub “TRIATLONS”
	Triathlonsportklub

	7.
	Parlament der Berufsschule
	Mitverwaltung  der  Schüler 

	8.
	Schulparlament
	Stadtmitverwaltung der Schüler

	9.
	“ULTRA”
	Extremsportarten 

	10. 
	JORG
	Organisation der Veranstaltungen 

	11.
	M&Y 
	Rockmusikbewegung

	12. 
	Stop time dance studio
	Hip-hop Klub

	13.
	LATC 
	Touristenverein

	14.
	Jaunsargi
	Militärpatriotische Bewegung

	15.
	DU VVC “PAR TO!”
	Popularisierung  der gesunden Lebensweise und reproduktiven Gesundheitsförderung für Jugendliche 

	16.
	 “DISK”
	Fallschirmspringen Sportklub 

	17.
	“Stila  skola”
	Ästhetik-,Stil-, Etikettestudium

	18.
	“TEMP ATR” 
	Grafitiverein

	19.
	HIP HOP FOR LIFE 
	Hip-hop Tanzklub

	20.
	Botle spinning contest 
	Break dance

	21.
	“DJ SCHOOL”
	DJ Schule  

	22.
	Skeiteri
	Extremsportarten 

	23.
	“Happy diver”
	Daiving

	24.
	“Sarkanais krusts”
	Freiwilligenarbeit

	25.
	“ObKuMo”
	Organisation der Veranstaltungen

	26.
	ODIN/VITA
	Freiwilligenarbeit

	27.
	 “JITAE”
	Taekvondo  Sportklub

	28.
	 “SINGITAJ”
	Sambo-, Judo-, Aikidosportklub 

	29.
	 “FUNAKOSHI SHOTOKAN”
	Karate  Sportklub

	30.
	Kislorod
	Organisation der Veranstaltungen

	31.
	Skopter
	Organisation der Veranstaltungen

	32.
	VAKH 
	Barmixerklub

	33.
	Schach-, Dameklub 
	Schach-, Dameunterricht

	34.
	Fitnessfederation
	Fitnessklubs 

	35.
	DHARMA
	Klub der Osttanzen

	36.
	Kartingklub
	Kartingunterricht

	37.
	Pferdesportklub für die Kinder
	Reitunterricht  

	38.
	MUSASHI
	 Ostringenklub

	39.
	“Laimīgā bērnība”
	Mutterklub, Klassen für Kleinkinder, kreative   Sommerwerkstätte

	40.
	“Robeža”
	Historischer  Modellierungklub 

	41.
	“QQ Fire”
	Feuershow

	42.
	“Stage on”
	Vokalstudium


Zur Bildungsverwaltung der Stadt Daugavpils gehören  19 Lehreinrichtungen  ( vor der Reorganisation war  22 Schulen), dazu gehören auch die Speziallehreinrichtungen.
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   Schüleranzahl der Berufsschulen    
In der Stadt Daugavpils gibt es 7  Berufsschulen:

• Latgalische technische  Verkehrs- und Telekommunikationsschule ;

• Daugavpils Medizinische College;

• Daugavpils  Bauberufsschule;

• Daugavpils die  1. Berufsschule;

• Daugavpils  Musikalische College ;

• Daugavpils  Handelsschule;

• Daugavpils Kunstschule "Saules skola"

In diesen Berufsschulen  bekommen  Berufsausbildung 3500 Jugendliche.

Universität  Daugavpils gibt  eine Möglichkeit  Hochausbildung  in 5 Fakultäten, 32 Programmen, 28 Magisterprogrammen, 9 Doktorprogrammen  zu  bekommen.  Im Jahre 2010 studierten  in der Universität Daugavpils 3439 Studenten.
 In Daugavpils arbeitet  das  Kinder- und Jugendzentrum „Jaunība”.  Diese Einrichtung  wurde von der Verwaltung der Stadt Daugavpils  organisiert.  Hier funktionieren 5 Abteilungen, 73 Interessengemeinschaften,  176 Gruppen.  

·  Schaffung günstiger Bedingungen für kreative Aktivitäten (Veranstaltungen, Projekte, Wettbewerbe);

·  Unterstützung von Jugendinitiativen;

·  Zu der  Teilnahme  der Kinder  und Jugendliche  an der  Jugend-und Freiwilligenarbeit mitwirken;
·  Die sozialen Risikogruppen von Kindern und Jugendlichen  zu  den  Gleichaltrigen heranziehen;

· Kinder- und Jugend Einzel-und Gruppenberatung für Jugendliche mit aktuellen Themen organisieren ;
· Bewusstsein  der Kinder  und Jugendliche  für eine gesunde Lebensweise  vertiefen;

· Zusammenarbeit  zwischen  den Vereinen und  den verschiedenen staatlichen und lokalen Einrichtungen erleichtern;

·   Zur   Beteiligung  an  den  Stadt-, Landkreis-, National-  und Internationveranstaltungen, Projekte und Programme  mitwirken;    
· Ausbildung  der Eltern   in  Pädagogik und Psychologie      führen.
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 Die  Änderungen in der Schüleranzahl  der informellen Bildung  in Daugavpils  im  Jahr 2008 - 2010 .
 Sportabteilung  der Sportschule für  Kinder und Jugend der Stadt Daugavpils   bietet  verschiedene Sportaktivitäten für 1575 junge Sportler   in 16 olympischen Sportarten an , Jugendliche nehmen an  den nationalen und internationalen Turnieren ,  der Jugend-Olympiade und anderen internationalen Wettbewerben teil.  In  der  Stadt gibt es  auch  33 Sportvereine. 
In  Daugavpils  funktioniert  erfolgreich  eine  Mehrzweck-Sporthalle,  die Sport- und Freizeitmöglichkeiten für Stadtbewohner aller Altersklassen  anbietet.
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 Sportveranstallten,  die von der Stadtverwaltung 2008-2010 finanziert wurden.

In der Sozialverwaltung  ist  das  Netz der  Struktureinrichtungen entwickelt, das soziale Dienstleistungen für junge Menschen und junge Familien mit Kindern erweist.
1.  Sozialdienstabteilung  für Familien mit Kindern;

2.  Abteilung der Sozialhilfe für  Erwachsene;

3. Familienunterkunft;
4. Waisenhaus “Auseklītis”;

5. Waisenhaus  “Priedīte";

6. Tageszentrum  für geistig  Behinderte "Welt der Möglichkeiten."

Das wesentliche Element ist ausreichend breites Spektrum an Dienstleistungen   der  Verwaltung  Daugavpils  für Sozialschutz:
· Individuelle Konsultationen;

·  Unterstützung und soziale Dienste für die Familien ;

· Unterstützungsgruppe für die Eltern;

· Hausbesucheprogrammen;

· psychologische Betreuung;

· Freizeitaktivitäten für die Kinder;

· Unterstützung im Falle von Gewalt zu Hause;
· Entziehungskur. 
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                             Anzahl der Familien, die niedrige Lebensqualität haben.  
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Finanzierung

 Kommunale Finanzierung der Sozialleistungen in Daugavpils im 2009. -2011.
8. Die möglichen Folgen , wenn  man die Problme nicht lösen kann 

8.1.1. Die Jugendliche verbringen ihre Freizeit ziellos;

 8.1.2.  neue informelle Kommunikationsfähigkeiten und Kompetenzen  werden nicht erwerben;
8.1.3. Ausgrenzung und Isolation der Jugend von der Stadt und Entwicklung des Landes  wird wachsen;
8.1.4.  Verlust der Motivation zur Bildung und Qualifizierung; 
8.1.5. Steigende Zahl von Straftaten; 

8.1.6. Verstärkung  der  wirtschaftlichen Auswanderung ;

8.1.7. Abnehme  der Anzahl der ökonomisch aktiven Einwohner der Stadt und des Einkommens von Steuern; 
8.1.8.  Stadtentwicklung Daugavpils verzögert .
9.  Langfristige und kurzfristige Ziele  der Problemlösung  in Daugavpils

	Prioritätsbereich 
der Probleme
	Langfristige Ziele  der Lösung der   Probleme 
	kurzfristige Ziele  der Lösung der   Probleme

	1. Informelle Bildung der Jugend 
	1.1. Entwicklung der informellen Bildung ermutigen 
	1.1.1. Entwicklung und Bildung der Jugendorganisationen fördern.

 1.1.2. Aktivitäten der informellen Bildung  unterstützen. 
1.1.3.  Verfügbarkeit von Informationen über die informelle Bildungsangebote in Daugavpils, Lettland und in Europa fördern. 
1.1.4.  Familienwerte popularisieren, Massenveranstaltungen organisieren.

 1.1.5. Jugendpatriotismus fördern 

1.1.6. Netze der Freizeitzentren in Daugavpils entwickeln.


	2.Jugendbeschäftigung 
	2.1.  Schaffung von Arbeitsplätzen und den  Abbau der Arbeitslosigkeit unter jungen Menschen in Daugavpils  fördern.
	2.1.1. Potenzielle industrielle Entwicklung in den vorrangigen Bereichen in Daugavpils identifizieren.  
2.1.2.  Dialog mit den Lerneinrichtungen der Stadt  über die  Lernmöglichkeiten in Daugavpils.
2.1.3.  Zusammenarbeit  des Business-Inkubators mit städtischen Schulen in Daugavpils.

2.1.4.  Informationsaustauschs  über neue Programme und Umschulung  für  arbeitslose  Jugend. 
2.1.5. Kinder- und Jugendsommerveranstaltungen in Daugavpils entwickeln. 
2.1.6. Stipendiumprogramme der Stadtverwaltung  fortsetzen.

 2.1.7 Junge  Menschen motivation, an  verschiedenen Wettbewerben und Projekten teilzunehmen. 

	3. Freizeit der Jugend 
	3.1. Möglichkeiten  für alle jungen Menschen in Daugavpils  zeigen, wie man ihre Freizeit abhängig vom Alter, Bedürfnisse und Interessen verbringen  kann. 
	3.1.1.  Einbeziehung der Jugend in Jugendorganisationen und informelle Bildungsprogramme von Interessen  fördern.
3.1.2.   Jugendkultur innerhalb der kulturellen Aktivitäten in Zusammenarbeit mit Museen, Kultur- und Kunstzentren  Daugavpils fördern.

3.1.3 Einbeziehung der Jugend in außerschulische  sportliche Aktivitäten  fördern.



	4. Beteiligung der Jugend 
	4.1. Schaffung eines günstigen Umfelds für ihre aktive Beteiligung an der Entwicklung verschiedener Ebenen der Gesellschaft .
	4.1.1.  Teilnahme  an den Aktivitäten der Stadtverwaltung in Daugavpils fördern.
4.1.2. Systeme der Freiwilligenarbeit entwickeln. 
4.1.3.  Aktivität der Jugend entwickeln.

 4.1.4. Einbindung junger Menschen in soziale Dienste. 

	5. Sozialschutz der Jugend

	5.1. Zugang  zur Sozialhilfe und zu den  bestehenden Diensten entwickeln 

	5.1.1. Zugang  der Jugend zu sozialen Dienstleistungen  fördern 
5.1.2. Verbreitung der Sozialhilfe in der Stadt fördern 
5.1.3. Einbindung von jungen Menschen durch freiwillige soziale Dienste 
5.1.4. Eine separate  Wohnungsreihe für junge  Fachleute  bilden 

	6. Informiertheit der Jugend 
	6.1. Der Jugend rechtzeitige,  qualitative,  überzeugende Informationen über die Bedürfnisse junger Menschen versorgen 
	6.1.1. Ein aktuelles Informationssystem  für die Jugend der Stadt bilden 



10.  Herausforderungen  der Problemauflösungen 
10.1. Während  der Zeit  der Konzeptionsverwirklichung  soll  die Stadtverwaltung die Budgetäeinrichtungen  für die Arbeit mit der Jugend  „Jugendabteilung”  zur Abteilung  der  Stadtverwaltung reorganisieren.

 10.2.   Die  Stadtverwaltung von  Daugavpils soll  Interessen von Bildungseinrichtungen unterstützen, die Interessen der Bildungszentren  in verschiedenen Wohnsiedlungen entwickeln:  

Dienstleistungen  der bestehenden Ausbildungszentren   erweitern 

·  Im Jahre 2011 wird in der 6. Mittelschule Daugavpils in der Wohnsiedlung Griva  ein Freizeitzentrum  eröffnet  werden.
· Die bestehenden Freizeitzentren  und  Jugendinitiativzentrum  "Forštadte"  werden dem  Bildungszentrum  " Jaunība” übergeben.

10.3. Eine Planstelle in der  Struktur für die Jugendarbeit erstellen. 
Es wird  eine neue Planstelle – Administrator einer Internetseite erstellen, dessen Aufgabe  ist es, genaue und aktuelle Informationen der Jugend   zur Verfügung stellen. 
10.4.  In  Daugavpils  in der Struktur für Jugendarbeit eine neue Planstelle  für Mitarbeiter erstellen, deren Aufgabe  wäre es, der verschiedenen zur Verfügung  stehenden  Finanzmittel der Realisierung der Jugendprojekte, sowie dem  Schreiben der Projekte für die informelle Organisationen, Konsultationen für die informelle Jugendorganisationen und  der  Ausbildung  im Projektschreiben folgen. 
10.5.  Einbeziehung der Jugendlichen der Stadt  Daugavpils  ins informelle Informationsnetz zum Bildungswesen, Erleichterung des Informationsaustauschs zwischen den Organisationen, Verbänden, staatlichen und lokalen Behörden  in Lettland und  im  Ausland durch die Stärkung der inter-institutionellen Zusammenarbeit in der Jugendpolitik.
10.6.  Die  Zusammenarbeit  zwischen  der Beschäftigungsagentur,  Unternehmen  und  Behörden  aktivieren,  um die Schaffung von Arbeitsplätzen für junge Menschen direkt fördern,   sowie  Erweiterung des  Arbeitspraktikum  in Daugavpils:

· Die  Zusammenarbeit   mit den Unternehmen von  Daugavpils  und Beschäftigungsagentur.  Auf der Jugend-Webseite eine Datenbank mit aktuellen Stellenangeboten in den Stadtverwaltungsunternehmen und privaten Unternehmen unterbringen. 

· Entwicklung eines Programms zur Schaffung von Beschäftigungsmöglichkeiten  für die Praxis in den Unternehmen der Stadt. 

10.7.  Intensivierung der Zusammenarbeit mit den zuständigen Diensten der Sozialhilfe, um die Bereitstellung von Informationen  über die zur Verfügung  stehenden Sozialdienste  der Verwaltung  von Daugavpils  zu erweitern:

· Erhöhung der  Anzahl von jungen Menschen,  die  über Verfügung der sozialen Dienste  in der Stadt Daugavpils bewusst sind.
·  Durch die jungen Menschen ihre Eltern und Freunde, die aus verschiedenen Gründen  soziale Dienstleistungen  nicht verwenden können, informieren. 
·  Angemessene und volle Nutzung der Mittel für die Sozialhilfe, Reduzierung der sozialen Spannungen in der Gesellschaft. 

·  Durch  aktuelle Sozialaktionen  und Hilfe in der Organisation der Maßnahmen die Beteiligung der Öffentlichkeit in wichtigen Fragen fördern,  soziale und familiäre Werte erhalten und stärken.

10.8. Damit alle Veranstaltungen in der Arbeit mit der Jugend der Stadt Daugavpils , die im Konzept geplant sind, realisieren, muss man  Ausbau bestehender Strukturen für die Jugendarbeit in Daugavpils verstärken und verbreiten, die notwendigen zusätzlichen Spezialisten gewinnen. 
Das Konzept der Jugendarbeit in Daugavpils 
Für die ordnungsgemäße Umsetzung des Konzepts der Jugendarbeit in Daugavpils  ist es notwendig,  die Jugendabteilung des Stadtrates, als Bestimmer der Jugendpolitik,    zu  verstärken. 
	Prioritätbereich des Konzepts
	Langfristige Ziele  des Konzepts 
	Kurzfristige Ziele des Konzepts  
	Geplante Aktionen
	Ausführungszeit 
	Verantwortliche Institution
 
	Partnerinstution

	Mögliche Geldquellen 

	1. Informelle Bildung der Jugend
	1.1. Entwicklung der Informellen Bildung der Jugend  fördern. 
	1.1.1.  Entwicklung von Jugendorganisationen  fördern
	1.1.1.1. Organisation der jährlichen  „Jugendschule der Leader”
	2011.-2013.
	Abteilung  für Jugendarbeit 
 Konsultativrat  der nichtstaatlichen  Organisation 


	nichtstaatliche  Organisation der Jugend
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 
Bildungsverwaltung

	
	
	
	1.1.1.2.  Vernetzung, Pflege und Entwicklung  der Jugendorganisationen
	2011.-2013.
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 

Konsultativrat  der nichtstaatlichen  Organisation

	nichtstaatliche  Organisation der Jugend
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 

EU Programm „JUGEND”

Projekte
EUF

	
	
	1.1.2. . Unterstützung der Aktivitäten   der informellen Jugendbildung  
	1.1.2.1. Unterstützung der Aktivitäten   der informellen Jugendbildung  
	2011. – 2013.
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 


	 Dienst der Sozialhilfe von Daugavpils 
Bildungsverwaltung 

Sportverwaltung


	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 

Bildungsverwaltung 
Sportverwaltung
Dienst der Sozialhilfe 

	
	
	1.1.3.  Verfügbarkeit von Informationen über die  Angebote der informellen Bildung in Daugavpils, Lettland und Europa  fördern.
	1.1.3 Aktuelle Informationen über die informelle Jugendbildung regelmäßig sammeln und bieten. 
	2011. – 2013.
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 


	Jugendrat von Lettland 
EU Programm „JUGEND”

Konsultativrat  der nichtstaatlichen  Organisationen 


	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 

EU Programm „JUGEND”

Projekte





	
	
	1.1.4. Familiäre Werte popularisieren 
	1.1.4.1. Traditionelle  Aktivitäten "Glückliche Familie", "Wintertreffpunkt", "Sportliche Familie" usw.organisieren.
	2011. – 2013.
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 


	Bildungsverwaltung 

Sportverwaltung

Dienst der Sozialhilfe von Daugavpils 


	 Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 

 Bildungsverwaltung 

Sportverwaltung

Dienst der Sozialhilfe von Daugavpils 



	
	
	1.1.6. Entwicklung  der Freizeitzentren in Daugavpils fördern 
	1.1.6.1. Eine neue Freizeitzentrum in der 6. Mittelschule erstellen. 
	2011.
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 

Jugendzentrum „Jaunība” 
	Bildungsverwaltung von Daugavpils 

Konsultativrat  der nichtstaatlichen  Organisation en

	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 

 Bildungsverwaltung 

	2. Jugendbeschäftigung

	2.1. Zu der Schaffung von Arbeitsplätzen und dem Abbau der Arbeitslosigkeit unter jungen Menschen in Daugavpils beitragen
	2.1.1.   Potenzielle industrielle Entwicklung der vorrangigen Sektoren in Daugavpils identifizieren 
	2.1.1.1. Aktuelle Marktsituation  analysieren 
	2011.-2013.
	 Abteilung der Businessentwicklung
	Abteilung  für Investitions-und Wirtschaftsplanung
Businessinkubator
	Stadtverwaltung von Daugavpils 



	
	
	2.1.2. Zum  Dialog mit den Bildungseinrichtungen über die Lernmöglichkeiten  beitragen  
	2.1.2.1. Regelmäßig  Treffen im dreiseitigen Kooperationsrat organisieren 
	2011.-2013.
	 Dreiseitiger Kooperationsrat

	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils
Handels- und Industriekammer von Daugavpils 

Bildungsverwaltung von Daugavpils 


	Stadtverwaltung von Daugavpils 



	
	
	2.1.3 Die Zusammenarbeit der Businessinkubator  mit den Bildungseinrichtungen  der Stadt  Daugavpils entwickeln
	2.1.3.1. Regelmäßig  Treffen  der Bildungseinrichtungen  der Stadt und des Konsultativrates  der nichtstaatlichen  Organisationen   von Daugavpils organisieren 
	2011.-2013.
	Konsultativrat  der nichtstaatlichen  Organisation  von Daugavpils 
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils
Handels- und Industriekammer von Daugavpils 

 Businessinkubator
Bildungsverwaltung von Daugavpils 


	Stadtverwaltung von Daugavpils 



	
	
	2.1.4 Informationsaustausch zwischen der Beschäftigungsagentur, den Unternehmen und der Stadtverwaltung über neue Umschulungsrogramme für Arbeitslose fördern.
	2.1.4.1. Regelmäßig  Treffen im dreiseitigen Kooperationsrat  mit  den Vertretern  von Beschäftigungsagentur  und dem  Konsultativrat  der nichtstaatlichen  Organisationen organisieren 

 
	2011.-2013.
	Konsultativrat  der nichtstaatlichen  Organisation  von Daugavpils
Dreiseitiger Kooperationsrat


	Handels- und Industriekammer von Daugavpils 
Investitions-und Wirtschaftsplanungabteilung 
	Stadtverwaltung von Daugavpils 



	
	
	2.1.5.Kinder- und Jugendbeschäftigungen  im Sommer entwickeln 
	2.1.5.1. Sommerveranstaltungen für die Kinder und Jugend  in den Stadtverwaltungsbetrieben organisieren  
	2011. – 2013.
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 


	Bildungsverwaltung von Daugavpils 

Sportverwaltung
Betrieb für Wohnungswirtschaft 
Straßenbahnbertieb
Buspark

	Stadtverwaltung von Daugavpils 

Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 



	
	
	2.1.6. Stipendiumprogramm der Stadtverwaltung fortsetzen
	2.1.6.1. Interesse für die Möglichkeiten fördern, staatliche Stipendien für das Studium an der Universität Daugavpils zu erhalten
	2011.-2013.
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 


	Konsultativrat  der nichtstaatlichen  Organisationen 

Bildungsverwaltung von Daugavpils 


	Stadtverwaltung von Daugavpils 




	3. Freizeit der Jugend

	3.1. Schaffung von Möglichkeiten für Jugend  in Daugavpils   ihre Freizeit  hinsichtig ihr  Alter, ihrer Bedürfnisse und Interessen  verbringen
	3.1.1. 

Förderung von Jugendlichen in Jugendorganisationen, informellen  Bildungsprogrammen
	3.1.1.1. Zusammenarbeit mit den nichtstaatlichen Organisationen der Stadt Daugavpils entwickeln  
	2011.-2013.
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 


	nichtstaatliche  Organisationen der Jugend von Daugavpils

Konsultativrat  der nichtstaatlichen  Organisationen von Daugavpils

Bildungsverwaltung von Daugavpils 


	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 

EU Programm „JUGEND”



	
	
	3.1.2  Unterstützung der Jugendkultur und  Organisation der Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit Museen, kulturellen und künstlerischen Zentren von Daugavpils und mit  der Stadtverwaltung 
	3.1.2.1. Organisation und Unterstützung von Jugendlichen in den informellen Sport-, Kunst-, und Kulturaktivitäten
	2011.-2013.
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 

Konsultativrat  der nichtstaatlichen  Organisationen von Daugavpils


	Bildungsverwaltung von Daugavpils 

Kulturverwaltung

Sportverwaltung

Kinder- und Jugendzentrum „Jaunība”


	Stadtverwaltung von Daugavpils 



	
	
	
	3.1.2.2. Organisation der traditionellen jährlichen Jugendbildungsveranstaltungen
	2011.-2013.
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 


	Bildungsverwaltung von Daugavpils 

Kulturverwaltung
Sportverwaltung

 Kinder- und Jugendzentrum „Jaunība”


	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 

Bildungsverwaltung von Daugavpils 

Kulturverwaltung
Sportverwaltung
  Kinder- und Jugendzentrum „Jaunība”

EU Programm „JUGEND”

Stiftung für gesellschaftliche Integration


	
	
	
	3.1.2.3. Organisation  von kreativen Expeditionen,   Exkursionen, etc. Aktivitäten
	2011.-2013.
	Kulturverwaltung


	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 

Konsultativrat  der nichtstaatlichen  Organisationen von Daugavpils


	Theater Daugavpils
Heimatkundemuseum
Tonkunstzentrum
Kunstzentrum von Rotko

	
	
	3.1.3 Beteiligung der Jugend in außerschulischen sportlichen Aktivitäten fördern
	3.1.3.1. Sportplätze und die Höfe neben den Wohnhäusern zur Verfügung stellen, um Sport  zu  treiben
	2011. – 2013.
	Sportverwaltung


	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 

Kinder- und Jugendzentrum „Jaunība”

Konsultativrat  der nichtstaatlichen  Organisationen von Daugavpils

Sportklubs
	Stadtverwaltung von Daugavpils 

Sportverwaltung

Kinder- und Jugendzentrum „Jaunība”

Projekte

	
	
	3.1.4. Junge Menschen für die öffentliche Diskussion über die  Dokumente der Stadtentwicklung fördern 
	3.1.4.1. Konsultativrat  der nichtstaatlichen  Organisationen von Daugavpils, Lehreinrichtungen, Freizeitzentren sollten  junge Menschen über die Möglichkeiten informieren, um Entscheidungen im Interesse der jungen Menschen übernehmen

	2011.-2013.
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 


	Konsultativrat  der nichtstaatlichen  Organisationen von Daugavpils


	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 




	4. Beteiligung der Jugend
	4.1. Schaffung eines günstigen Umfelds für Jugendliche für die aktive Teilnahme an der Entwicklung der verschiedenen Ebenen der Gesellschaft 
	4.1.1. Jugendbeteiligung an den  Aktivitäten der Stadtverwaltung fördern


	4.1.1.1. Die Arbeit der Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils popularisieren


	2011.-2013.
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 


	Departement der Jugendpolitik

Partnerorganisationen in Lettland und in Ausland 

Abteilung für gesellschaftliche Beziehungen der Stadtverwaltung
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 

EU Programm „JUGEND”



	
	
	
	4.1.1.2. Die Beteiligung der Jugend  in  öffentlichen Konsultationen der Stadtrates aktivieren
	2011.-2013.
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 


	Dreiseitiger Kooperationsrat

Entwicklungsdepartement der Stadtverwaltung
	Stadtverwaltung von Daugavpils 



	
	
	
	4.1.1.3. Interessen junger Menschen in  Entscheidungsprozesse des  Stadtrates vertreten
	2011.-2013.
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 


	Konsultativrat  der nichtstaatlichen  Organisationen von Daugavpils


	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 



	
	
	4.1.2. Entwicklung der Freiwilligenarbeit 
	4.1.2.1. Jugend in die Diskussionen über wichtige Themen beziehen
	2011.-2013.
	Konsultativrat  der nichtstaatlichen  Organisationen von Daugavpils


	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 


	-


	5. Sozialschutz der Jugend

	5.1.  Zugang  der Jugend zur Sozialhilfe und  zu den  bestehenden  Dienste entwickeln
	5.1.1. Regelmäßig für die Jugend die Veranstaltungen organisieren, die Sozialdienstleistungen popularisieren
	5.1.1.1. Regelmäßig Informationstreffen mit der Jugend in den Lehreinrichtungen organisieren
	2011.-2013.
	Dienst der Sozialhilfe von Daugavpils 


	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 

Bildungsverwaltung von Daugavpils 

Konsultativrat  der nichtstaatlichen  Organisationen von Daugavpils


	Dienst der Sozialhilfe von Daugavpils 

Bildungsverwaltung von Daugavpils 



	
	
	
	5.1.1.2. Verbreitung von Informationen fördern
	2011. – 2013.
	Dienst der Sozialhilfe von Daugavpils 


	Konsultativrat  der nichtstaatlichen  Organisationen von Daugavpils

Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 


	Dienst der Sozialhilfe von Daugavpils 

Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 



	
	
	5.1.4.  Eine Chance für junge Fachmämmer geben , einen Wohnraum im Verwaltungsprogramm zu erhalten
	5.1.4.1. Zusammenarbeit zwischen den Verwaltungsbetrieben und der Wohnabteilung der Stadtverwaltung fördern, um junge perspektivische Fachkräfte in die Stadt heranzuziehen
	2011.-2013.
	Stadtverwaltung von Daugavpils 


	Stadtverwaltungsbetriebe
	Stadtverwaltung von Daugavpils 



	
	
	
	
	
	
	
	

	6. Informiertheit der Jugend

	6.1. Den jungen Menschen rechtzeitig einen  hohen  qualitäten  Zugang zu relevanten Informationen versorgen
	6.1.1. Eine einzige aktuelle Informationssystem für die Jugend der Stadt versorgen

 
	6.1.1.1. Eine Informationswebseite für junge Menschen in Daugavpils erstellen und unterstützen
	2011.-2013.
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 


	Konsultativrat  der nichtstaatlichen  Organisationen von Daugavpils

Jugendvereine
Jugendinitiativegruppen  und Vereine 
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 



	
	
	
	6.1.1.2. Zusammenarbeit mit den Vertretern der Massenmedien in Daugavpils und in Lettland fördern
	2011. – 2013.
	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 


	Konsultativrat  der nichtstaatlichen  Organisationen von Daugavpils

Jugendvereine

Jugendinitiativegruppen  und Vereine
Abteilung der Stadtverwaltung für gesellschaftliche Beziehungen


	Jugendabteilung des Stadtrates von Daugavpils 
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343 Schüler





380 Schüler





425 Schüler





4151 Schüler





2688 Schüler





2513 Schüler





4487 Schüler





3952 Schüler





2220 Schüler





Ls30650





Ls61564





Ls71292
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